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Chronik

12. April 1913
Vereinsnachrichten
Auf einer Mitgliederversammlung des FC Victoria Gummersbach wurde der Zusammenschluss mit dem FC Komet Gummersbach und der Betriebssportgemeinschaft der Fa. Steinmüller beschlossen
Nach längerer Aussprache und Abstimmung einigte man sich mit 13 gegen 4 Stimmen auf den Namen Sport- und Spielverein „Victoria“ Gummersbach.

Spielzeit 1918 / 19

4. Januar 1919

Vereinsnachrichten

Nach einer Unterbrechung von viereinhalb Jahren hatte der SSV Gummersbach durch eine Anzeige in der Gummersbacher Zeitung zur ersten Mitgliederversammlung nach Beendigung des Ersten Weltkriegs ins Restaurant Ising eingeladen.

Zu dieser Versammlung hatten sich auch einige Mitglieder vom Fußballclub Adler Mühlenseßmar eingefunden, um die Stimmung hinsichtlich eines möglichen Zusammenschlusses auszuloten.

Die meiste Freude hatten die Anwesenden zunächst, als sie doch viele gesund aus dem Krieg zurückgekehrte Soldaten und ehemalige Kameraden wiedersahen.

In der ersten Ansprache durch den ehemaligen 2. Vorsitzenden Herrn Muscheidt wurde die Notwendigkeit betont, den Gummersbacher Sport in einem Verein zu vereinen, weil man sonst durch den Bestand mehrerer Vereine keine wirkliche Vereinsarbeit durchführen könne.

Dem widersprach jedoch vehemmend der 1. Vorsitzende von Adler Mühlenseßmar Herr Marks, indem er die großen Gegensätze zwischen beiden Vereinen darstellte, und bat um Aufschub weiterer dies bezüglicher Gespräche. Anschließend gab es eine Abstimmung unter den anwesenden Mitgliedern von Adler, ob bereits heute der Zusammenschluss erfolgen sollte. Diesem wurde dann mit Stimmenmehrheit zugestimmt.

Anschließend kam es zur Wahl des Vorstands. Zwar bat Herr Marks die Versammlung, mit den Vorstandswahlen noch ein wenig zu warten, weil nicht alle Mitglieder anwesend seien, doch dann setzte sich Herr Muscheidt mit dem Argument durch, dass gerade jetzt sehr viel Arbeit auf einen Vorstand zukäme, und man deshalb zumindest einen kommissarischen Vorstand benötige, der Entscheidungen trifft.

Die Versammlung beschloss einstimmig, einen kommissarischen Vorstand zu bilden.
Als 1. Vorsitzender wurde dann Herr Kuhs vorgeschlagen, und per Zettel 18 zu null Stimmen einstimmig gewählt.

Herr Kuhs übernahm anschließend die Leitung der Versammlung und bat die Mitglieder um Erweiterung des kommissarischen Vorstands durch weitere Personen.  Diese wurden dann durch Zuruf vorgeschlagen

So wurde von den Mitgliedern 

Herr Marks einstimmig mit 20 Stimmen zum 2. Vorsitzenden

Herr Hellweg mit 19 Stimmen zu einer Stimme für Herrn Kruse zum Kassierer

Herr Kogel mit 19 Stimmen zu einer Stimme für Herrn Muscheidt zum Schriftführer gewählt worden

Nach der Wahl der Spielführer H. Overberg und Immhausen stellte der 1. Vorsitzende die Frage an die Mitglieder, ob man als eigenständiger Verein SSV Gummmersbach bestehen bleiben, oder ob man sich als Victoria wieder dem Turnverein anschließen soll. Nach einer längeren Aussprache sprachen sich die Mitglieder mit 19 zu einer Stimme für den Fortbestand der Eigenständigkeit aus

Alle weiteren Themen wurden auf die nächste Versammlung in zwei Wochen verschoben

19. Januar 1919

Vereinsnachrichten

Auf der Mitgliederversammlung des SSV Gummersbach begrüßte der 1. Vorsitzende Herr Kuhs unter anderem auch den 1. Vorsitzenden des Turnvereins Gummersbach Herrn F. W. Siebel sowie Herrn Spitzer vom Jugendverein Dieringhausen.

Nachdem er das Protokoll der letzten Versammlung verlesen hatte, stellte er an die anwesenden Mitglieder die Frage nach einem Zusammenschluss mit dem Turnverein zur Aussprache.

Zunächst erhielt Herr Siebel das Wort, und versuchte den Mitgliedern mit vielen Argumenten die Vorteile eines Zusammenschlusses nahe zu bringen. Dabei wurde er von Herrn Spitzer unterstützt, der ebenfalls das gemeinsame Anliegen von Sport und Turnen ausschweifend erklärte und um Zustimmung zum Zusammenschluss warb.

Die meisten Mitglieder sprachen sich indes gegen einen Zusammenschluss aus.

Schließlich sprach sich der Vorsitzende gegen eine Entscheidung am heutigen Tag aus, und vertagte diesen Tagesordnungspunkt auf die nächste Versammlung, damit sich alle Beteiligten noch einmal eingehend beraten lassen können.

Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen.

Hierauf wurde vom Vorsitzenden vorgeschlagen, den Verein Sport- und Spiel Gummersbach zu benennen. Gegenvorschläge gab es keine, so wurde der Vorschlag einstimmig angenommen.

Zum Tagesordnungspunkt III. (Spiellage) wurde dargestellt, dass in den Wintermonaten Übungen an Wochentagen nicht stattfinden können. So wurde beschlossen, jeden Sonntag von halb drei an auf der Hermannsburg zu üben. Sollten dort mehrere Mannschaften sein, so sollten die Spielführer dafür sorgen, dass sich die Mannschaften ablösen, und so jeder über könne.
6. Februar 1919

Vereinsnachrichten

Die Vorstände der beiden Vereine SSV Gummersbach und Turnverein Gummersbach trafen sich zu einer Sitzung, um noch einmal über die Möglichkeit eines Zusammenschlusse zu sprechen.

Zunächst wurde mit Herrn Solbach vom Turnverein ein Sitzungsleiter berufen, der für den ordnungsgemäßen Ablauf dieser Sitzung sorgen sollte.

Zur Sache selbst verlas Herr Solbach dann einen Entschluss des Vorstands des Turnvereins vom 1. Februar 1919, worin sich die Mitglieder des Turnvereins mehrheitlich für einen Zusammenschluss mit dem SSV ausgesprochen hatten. So lautete der Vorschlag des Turnvereins an den SSV:

„Der Verein Sport u. Spiel schließt sich dem Turnverein an. […] Der Spielverein besteht als geschlossenes Ganzes und hat neben dem Turnverein die vollkommen gleichen Rechte und Pflichten. Er erhält für sich einen Vorstand zur Führung. […] Dieser wird von den Mitgliedern des Spielvereins gewählt.“
Über diesen Vorschlag wurde dann offen mit Handzeichen abgestimmt. Sämtliche Vorstandsmitglieder beider Vereine stimmten dem zu. Die Vereinigung war damit vollzogen.

Der Verein nannte sich nunmehr: Gummersbacher Turnverein Spielabteilung
21. Juni 1919

Vereinsnachrichten

Nachdem der 1. Vorsitzende des SSV Gummersbach Herr Kuhs die anwesenden Mitglieder begrüßt hatte, ging es schnell zum ersten Tagesordnungspunkt „Mannschaftsaufstellung“ über.

Hier ergriff der Spielführer Herr Schramm das Wort und gab die Namen der Mitglieder bekannt, die künftig in der Ersten Mannschaft spielen sollten. Dabei handelte es sich um die Herren Schramm, Gross, Reinhold, Marmann, Kogel, Herberg, Hinterberg, Schneider, Gomann, Wirths Nienhaus. Als Ersatzspieler Buld und Imhausen.

Zum zweiten Spielführer wählten die Spieler der Zweiten Mannschaft Herrn Kruse. Derselbe gab die Aufstellung der Zweiten Mannschaft wie folgt bekannt: Langlotz, Wirth, Remmel, Bruchhaus, Laum, Kruse, Imhaus, Peiseler, Hild und Schöler, als Ersatzspieler Stöpler

Anschließend teilte Herr Hoberg den Mitgliedern mit, wie weit die Verhandlungen zur Gründung eines Bezirks Oberberg mit dem Westdeutschen Spielverband fortgeschritten seien. Dabei erklärte Herr Hoberg, dass sich bereits sieben Vereine zum Anschluss gemeldet hatten, und er ein diesbezügliches Schreiben an den Verband gerichtet, jedoch noch keine Antwort erhalten habe. Dann gab er noch einen kleinen Überblick, wie er sich die Leitung des Bezirks vorstelle.

Spielzeit 1919 / 20

27. Juli 1919

Vereinsnachrichten

Auf der Mitgliederversammlung des SSV Gummersbach im Restaurant Scheffels in Mühlenseßmar wurde Herr Solbach vom 1. Vorsitzenden Herr Kuhs aufgefordert, etwas zur Gründung des Fußballbezirks Oberberg und zu den Verhandlungen mit dem Westdeutschen Spielverband zu sagen.

Hierzu gab Herr Hoberg bekannt, dass nach Verhandlungen mit der Verbandsführung in Elberfeld, Siegen und Hagen der neue Bezirk Oberberg gegründet sei. Die Ausdehnung solle sich auf folgende Orte erstrecken: Remscheid, Lennep, Hückeswagen, Wipperfürth, Gummersbach, Dieringhausen, Overath, Waldbröl, Bergneustadt und Meinerzhagen.

Da die Vereine in Remscheid und Lennep sehr gegen diese Gründung seien, hielt es Herr Hoberg für sehr notwendig, zu dem am 3. August in Elberfeld stattfindenden Kreistag, sowie zu dem am 2. August in Lennep stattfindenden Bezirkstag Vertreter zu entsenden.

Als Vertreter wurden von der Versammlung die Herren Hoberg, Muscheidt, Schramm, Kogel und Gross bestimmt

26. Januar 1920

Vereinsnachrichten

Auf der Jahreshauptversammlung des SSV Gummersbach standen die Vorstandswahlen auf der Tagesordnung.

Da der amtierende 1. Vorsitzende Herr Kuhs der Versammlung fehlte und damit nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung stand, musste ein neuer 1. Vorsitzender gewählt werden

Zur Wahl erfolgten Vorschläge aus den Reihen der anwesenden Mitglieder, diese wurden dann zur Abstimmung gestellt. Dabei erhielt der Kandidat Solbach 13 Stimmen, der Kandidat Munscheidt ebenfalls 13 Stimmen, die Kandidaten Marks und Kogel jeweils eine Stimme. Aufgrund der Stimmengleichheit wurde eine Stichwahl zwischen Solbach und Munscheidt notwendig. Bei der geheimen Neuwahl entfielen auf beide Kandidaten jeweils 15 Stimmen, so dass die Stichwahl wiederholt werden musste.

Dabei fielen auf Herr Solbach 15 Stimmen, auf Herrn Munscheidt nur 14 Stimmen, so dass Herr Solbach der neue 1. Vorsitzende des SSV Gummersbach wurde.

Zum 2. Vorsitzenden wurde Herr Marks einstimmig gewählt

Zum 1. Schriftführer wurde Herr Kogel einstimmig gewählt

Zum 2. Schriftführer wurde Herr Peiseler einstimmig gewählt

Zum 1. Kassierer wurde Herr Herberg einstimmig gewählt

Zum 2. Kassierer wurde Herr Nienhaus einstimmig gewählt

Zum 1. Zeugwart wurde Herr Gross einstimmig gewählt

Zum 1. Spielführer wurde Herr Hinterberg einstimmig gewählt

Als Vorschlag für die Besetzung im Hauptvorstand wurden bestimmt; Herr Solbach, Herr Munscheidt, Herr Kogel und Herr Peiseler

Hieran schloß sich eine lebhafte Debatte hinsichtlich einer möglichen Trennung vom Turnverein an, in der Hoffnung, dass die kommende Hauptversammlung endlich eine Klärung bringen würde
13. April 1920

Vereinsnachrichten

Der Vorstand des Gummersbacher TV Spielabteilung traf sich zu einer gesondert einberufenen Vorstandssitzung.

Diese war nach Angaben des 1. Vorsitzenden Solbach notwendig geworden, um den brachliegenden Spielbetrieb der Spielabteilung wieder neu aufleben zu lassen. Vor allem aber wollte er in dieser Sitzung eine endgültige Klärung haben, ob der Vorstand nun eine Trennung vom Turnverein haben möchte oder nicht.

Nach einer regen Aussprache fasste der Vorstand auf Anregung des 1. Vorsitzenden mehrere Beschlüsse, die man später der Mitgliederversammlung vorlegen will.

Der Vorstand des Spielbetriebs war nicht länger gewillt, noch weiter in diesem Verhältnis zum Turnverein zu stehen wie bisher. Um eine schnelle Regelung zu erzielen, wurde einstimmig beschlossen, dem Turnverein eine entsprechende Kasse in Höhe von 300 Mark und die Geräte zurückzugeben, und dann aus dem Verein auszutreten.

Hierauf wurde der Schriftführer beauftragt, diesen Beschluss dem Vorstand des Turnvereins mitzuteilen und um eine möglichst schnelle Abwieglung des Austritts zu bitten.

Der bisherige Vorstand gründete dann einen neuen Verein, der den alten Namen Sport- und Spielverein Gummersbach haben sollte.

Zur endgültigen Beschlussfassung wurde für den 21. April im Saal der Gaststätte Scheffels in Mühlenseßmar kurzfristig eine Mitgliederversammlung einberufen.

21. April 1920

Vereinsnachrichten

Der Vorstand des SSV Gummersbach, ehemals Spielabteilung des Gummersbacher Turnvereins, hatte zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung in die Gaststätte Scheffels in Mühlenseßmar eingeladen.

Auf dieser Versammlung wurde den Mitgliedern vom 1. Vorsitzenden Solbach zunächst der Beschluss des Vorstands mitgeteilt, dass sich die Spielabteilung wieder vom Turnverein gelöst und unter dem Namen SSV Gummersbach neu gegründet hatte.

Dann wurden die Anwesenden gefragt, ob sie dem neuen Verein angehören wollen. Sämtliche eingetragene Mitglieder wurden dann einstimmig aufgenommen.

Auf Anregung einiger Mitglieder wurde der bisherige Vorstand gebeten, seine Amtsgeschäfte auch in diesem neuen Verein weiterzuführen. Sämtliche Vorstandsmitglieder erklärten sich dann für eine Wiederwahl einverstanden.

Als nächsten Punkt der Tagesordnung wurde die Gründung einer Alt-Herrenmannschaft beschlossen, um den nicht mehr in der ersten oder zweiten Mannschaft aktiven Spielern die Gelegenheit zu geben, auch weiterhin im Verein Fußball spielen zu können.

Als letzter Punkte wurde die Aufnahme des Vereins in den Westdeutschen Spielverband und in den Aggertaler Turngau angeregt.

21. April 1920

Vereinsnachrichten

Der Vorstand des SSV Gummersbach, ehemals Spielabteilung des Gummersbacher Turnvereins, hatte zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung in die Gaststätte Scheffels in Mühlenseßmar eingeladen.

Auf dieser Versammlung wurde den Mitgliedern vom 1. Vorsitzenden Solbach zunächst der Beschluss des Vorstands mitgeteilt, dass sich die Spielabteilung wieder vom Turnverein gelöst und unter dem Namen SSV Gummersbach neu gegründet hatte.

Dann wurden die Anwesenden gefragt, ob sie dem neuen Verein angehören wollen. Sämtliche eingetragene Mitglieder wurden dann einstimmig aufgenommen.

Auf Anregung einiger Mitglieder wurde der bisherige Vorstand gebeten, seine Amtsgeschäfte auch in diesem neuen Verein weiterzuführen. Sämtliche Vorstandsmitglieder erklärten sich dann für eine Wiederwahl einverstanden.

Als nächsten Punkt der Tagesordnung wurde die Gründung einer Alt-Herrenmannschaft beschlossen, um den nicht mehr in der ersten oder zweiten Mannschaft aktiven Spielern die Gelegenheit zu geben, auch weiterhin im Verein Fußball spielen zu können.

Als letzter Punkte wurde die Aufnahme des Vereins in den Westdeutschen Spielverband und in den Aggertaler Turngau angeregt.

1920

Im April 1920 gehört der SSV Gummersbach zu den sechs Gründungsmitgliedern des Oberbergischen Rasensportverbands (ORV), womit die Grundlage für einen organisierten Spielbetrieb geschaffen war. Der ORV war Teil des Westdeutschen Fußballverbands und dieser teilte den ORV dem Gau I (Bergisch-Mark) zu, in dem die großen Vereine aus Düsseldorf, Remscheid oder Wuppertal vertreten waren.

In seiner ersten Spielzeit 1920 / 21 wurde der SSV Gummersbach aufgrund ihrer Spielstärke der C-Klasse Oberberg zugeteilt, wo man gegen Borussia Derschlag, dem SV Agger MIttelagger-Eckenhagen oder dem RSV Frömmersbach-Bernberg antreten musste. Dies dann doch wohl nicht ganz so schlecht, denn für die folgende Spielzeit trat man schon in der B-Klasse an.

Spielzeit 1921 / 22

Die ersten Meisterschaftsspiele wurden auf einer großen Wiese auf dem Steinberg in Höhe der Hermannsburg ausgetragen. 
10. Juli 1921

Doch schon wenig später wurde der städtische Sportplatz in der Lochwiese feierlich eingeweiht

In der ersten Spielzeit in der Lochwiese empfing man Gegner wie den dem VfR Friedrichsthal, dem SSV 08 Bergneustadt oder Hansa Vollmerhausen, aber auch der TuS Wipperfürth und der SSV Engelskirchen gehörten dazu.
Spielzeit 1926 / 27

19. September 1926

1.Gauklasse Oberberg

Im ersten Meisterschaftsspiel der 1. Gauklasse Oberberg auf dem heimischen Sportplatz an der Hermannsburg empfing der gastgebende SSV Gummersbach die Mannschaft des Wiehler SC.

Beide Mannschaften waren von Beginn an bestrebt, die Kontrolle über das Geschehen zu erhalten und den Gegner unter Druck zu setzen.

Dabei erspielten die Hausherren die beste Torchance. Eine schöne Flanke in die Mitte wird vom Gummersbacher Linksaußen zur 1:0-Führung wunderbar verwandelt.

Wenig später unterlief einem Gummersbacher Verteidiger ein Selbsttor zum 1:1-Ausgleich.

Mit diesem durchaus leistungsgerechten Unentschieden wurden auch die Seiten gewechselt.

In der 66. Minute erzielte der SSV durch einen schönen Schrägschuß des Halbrechten das letztlich entscheidende 2:1.

Als der doch etwas zögerlich und unsicher amtierende Schiedsrichter Dillenhöfer das Spiel nach neunzig Minuten abpfiff, konnten sich die Hausherren über einen knappen 2:1-Heimsieg freuen.

Spielzeit 1927 / 28

4. März 1928

1.Gauklasse Oberberg, Gruppe Agger (Entscheidungsspiel)

Auch in der Gruppe Agger der 1. Gauklasse Oberberg kam es zu einem Entscheidungsspiel um die Meisterschaft, weil auch hier mit dem SSV Gummersbach und dem FC Hansa Vollmerhausen zwei Mannschaften punktgleich an der Tabellenspitze standen.

Die zahlreichen Zuschauer sahen auf dem Städtischen Sportplatz in Gummersbach mit der Mannschaft aus Vollmerhausen einen verdienten Sieger, der dem Gegner aus Gummersbach beim 4:1-Erfolg keine Chance ließ

1928 / 29

Am Ende der Spielzeit 1928 / 29 stand man in der 1. Gauklasse Oberberg gemeinsam mit Engelskirchen, Bergneustadt und Vollmerhausen auf einem Aufstiegsplatz

Spielzeit 1929 / 30

1. Juli 1929
Vereinsnachrichten

In der Spielzeit 1929 / 30 gehörten der SSV 08 Bergneustadt, der SSV Gummersbach, der SSV Engelskirchen und der FC Hansa Vollmerhausen der 2. Bezirksklasse Bergisch-Mark, Gruppe 3 an, damals die dritthöchste Liga im Westdeutschen Fußballverband, und spielte unter anderem gegen den SSV Remscheid, dem SC Dahlhausen oder dem FC Lennep.
Die Platzanlage des SSV Gummersbach war auf der Hermannsburg, gut 10 Minuten vom Bahnhof entfernt; die Umkleideräume befanden sich am Platz.

Gespielt wurde in einem schwarz-rot langgestreiften Trikot und einer schwarzen Hose

Die postalische Anschrift war: Sport- und Spielverein Gummersbach

Die Spielausschuss-Sitzung war jeden Montag im Restaurant Kritzler in Gummersbach, Telefon 244
 Für die folgende Spielzeit wurde man wegen einer Neuorganisation der Spielklasse wieder in die höchste oberbergische Klasse herabgestuft. Jedoch stieg der SSV gemeinsam mit dem SSV 08 Bergneustadt sofort wieder auf, so dass es in der Spielzeit 1931 / 32 zum Fußballspielen wieder in den Norden Richtung Remscheid ging, die Gegner hießen VfB Remscheid, SSV Sudberg oder SV Wermelskirchen. Am Ende stiegen beide Oberberger jedoch gemeinschaftlich wieder ab.

Spielzeit 1933 / 34

Im Zusammenhang mit der nationalsozialistischen Machtergreifung kam es zur Spielzeit 1933 / 34 zu einer vollständigen Neuorganisation im Fußball. Der Kreisverband Oberberg wurde aufgelöst und dem Kreis Siegburg zugeteilt. Damit spielte der SSV auch nicht mehr im Bezirk Bergisch-Mark, sondern im neugegründeten Gau Mittelrhein.

Entsprechend ihrer Spielstärke wurde der SSV der 1. Kreisklasse Siegburg, der dritthöchsten Liga im Gau eingeteilt. Dort spielte man dann gegen die SG Herdorf, dem VfB Wissen, Germania Dattenfeld oder Adler Niederfischbach, aber auch der SV Morsbach oder der RS 19 Waldbröl stellten sich in der Lochwiese vor. Am Ende belegte der SSV den hervorragenden 4. Tabellenplatz.

1934 / 35

Für die Spielzeit 1934 / 35 wird für den SSV sogar die Bezirksklasse Köln, Gruppe 3 als Spielklasse angegeben, damals hinter der Gauliga die zweithöchste Liga im Verband. Dort spielte man gegen SC Brachbach 09, dem SV Eitorf 09, der TuRa Hennef oder Jugend Betzdorf. Drei Jahre lang konnte sich der SSV in dieser Liga halten.

Spielzeit 1936 / 37

	2. Mai 1937

	Tschammer-Pokal (1. Hauptrunde Westfalen-Niederrhein-Mittelrhein)

	SSV Gummersbach – SSV Wuppertal 2:3


Im selben Jahr wurde die nationalsozialistische Philosophie der Machtkonzentration auch für den SSV Gummersbach bedeutsam. Auf politischen Druck mussten sich mehrere Gummersbacher Sportvereine, darunter der SSV Gummersbach zu einem Verein zusammenschließen. Der neue Verein nannte sich VfL Gummersbach 1861. Ähnlich erging es im selben Jahr dem Nachbarverein SSV Engelskirchen, der zum VfL Engelskirchen mutierte, oder besser bekannt, dem TV 48 Bochum, der zum VfL Bochum wurde.

Statistik

Vorstand

	beginn
	erwähnt
	Ende
	Name (Amt)

	4.1.1919
	
	
	Kuhs (1. Vorsitzender)

Marks (2. Vorsitzender)

Hellberg (Kassierer)

Kogel (Schriftführer)

	
	
	26.1.1920
	Kuhs (1. Vorsitzender)

	26.1.1920
	
	
	Solbach (1. Vorsitzender)

Marks (2. Vorsitzender)

Kogel (1. Schriftführer)

Peiseler (2. Schriftführer)

Herberg (1. Kassierer)

Nienhaus (2. Kassierer)

Gross (1. Zeugwart)

	
	23.10.1926
	
	Hans Mielke (1. Vorsitzender)

Willy Linden (2. Vorsitzender)

Hans Wirth (1. Schriftführer)

Robert Krämer (Kassierer)

	
	9.11.1928
	
	Timper (Spielausschuss-Obmann)

	21.1.1933
	
	
	Felix Kogel (1. Vors.)


Spielzeit 1913 / 14

Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	FC Haan
	12
	8
	3
	1
	26:14
	19:5

	2.
	Brühl
	12
	7
	3
	2
	36:18
	17:7

	3.
	Kreuzweg
	12
	7
	2
	3
	34:17
	16:8

	4.
	Einigkeit Remscheid
	12
	6
	3
	3
	15:17
	15:9

	5.
	Oberhaan
	14
	5
	3
	6
	27:27
	13:15

	6.
	RSV Wermelskirchen
	14
	6
	1
	7
	30:36
	13:15

	7.
	SSV Gummersbach
	14
	4
	1
	9
	24:32
	9:19

	8.
	SpSp Remscheid
	14
	0
	2
	12
	13:44
	2:26


Spielzeit 1919 / 20

1.Mannschaft

	23. März 1920

	Freundschaftsspiel

	FC Hansa Vollmerhausen – SSV Gummersbach 1:0 (0:0)


	6. Mai 1920

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach – TuS Halver 2:0


	10. Mai 1920

	Freundschaftsspiel

	TuS Halver – SSV Gummersbach 2:5


	20. Mai 1920

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach – FC Hansa Vollmerhausen 1:0


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Gross
	
	

	HInterberg
	
	

	Immhausen
	
	

	Klucke
	
	

	Lange
	
	

	H. Overberg
	
	


2. Mannschaft

	6. Mai 1920

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach 2 – FC Normannia Köln-Mülheim 2 2:0


	20. Mai 1920

	Freundschaftsspiel

	BSV Wipperfürth 2 – SSV Gummersbach 2 2:4


Spielzeit 1920 / 21

1. Mannschaft

Mannschaftskader
	
	Spiele
	Tore

	Felix Holl
	
	

	Kurt Wirths
	
	


Jugendmannschaft

Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Willi Timper
	
	


Spielzeit 1921 / 22

1.Mannschaft

	25. Mai 1922

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach – TV Haan Spielabteilung

	

	Das Spiel wurde auf dem Sportplatz Hermannsburg ausgetragen


2.Mannschaft

	25. Mai 1922

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach 2 – VfB Remscheid 4

	

	Das Spiel wurde auf dem Sportplatz Hermannsburg ausgetragen


Jugendmannschaft

	25. Mai 1922

	Freundschaftsspiel

	SSV Gummersbach Jgd. – VfB Remscheid Jgd.

	

	Das Spiel wurde auf dem Sportplatz Hermannsburg ausgetragen


Mannschaftskader

	
	
	

	Otto Nusch
	
	


Spielzeit 1922 / 23

1.Mannschaft

	25. November 1922

	Freundschaftsspiel

	Bezirksauswahl Remscheid – Bezirksauswahl Oberberg 2:3

	

	Tentampel (VfR Friedrichsthal) – Wellershaus (Radevormwald), Wolff (Wipperfürth), Albert Wirths (SSV Gummersbach), Rood (Lüttringhausen), Wolke (Radevormwald), Krause (VfR Friedrichsthal), Buchholz (VfR Friedrichsthal), Otto Clemens (SSV Gummersbach), Willmeroth (VfR Friedrichsthal), Pilger (Lüttringhausen)

	

	10.000 Zuschauer auf dem Sportplatz in Remscheid


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Otto Clemens
	
	

	Albert Wirths
	
	


Spielzeit 1923 / 24

Jugendmannschaft

Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Franz Clemens
	
	

	Robert Stöcker
	
	


Spielzeit 1924 / 25

1. Mannschaft

	15. Dezember 1924

	A-Klasse Remscheid

	SSV Gummersbach – VfB Merscheid 3:2


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Willi Timper
	
	

	Albert Wirths
	
	


Spielzeit 1925 / 26

1. Mannschaft

	20. September 1925

	1. Gauklasse Remscheid

	SpVgg Wermelskirchen – SSV Gummersbach 6:2


	25. Oktober 1925

	1. Gauklasse Remscheid 

	SSV Gummersbach – VfR Friedrichthal 2:1


Tabelle

	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SpV Weyer
	22
	18
	1
	3
	71:19
	37:7

	2.
	BV Remscheid
	22
	17
	0
	5
	76:13
	34:10

	3.
	SSV Remscheid
	22
	15
	3
	4
	77:29
	33:11

	4.
	BV Lüttringhausen 
	22
	14
	3
	5
	65:57
	31:13

	5.
	SpV Solingen
	22
	12
	3
	7
	48:40
	27:17

	6.
	BV Schlagbaum
	22
	10
	5
	7
	53:37
	25:19

	7.
	SpV Wermelskirchen
	22
	10
	3
	9
	45:30
	23:21

	8.
	SpV Bliedinghausen
	22
	8
	2
	12
	34:56
	18:26

	9.
	SSV Gummersbach
	22
	4
	4
	14
	28:57
	12:32

	10.
	VfB Merscheid
	22
	5
	0
	17
	28:82
	10:34

	11.
	VfR Friedrichstahl
	22
	3
	2
	17
	15:38
	8:36

	12.
	Sportfreunde Remshagen
	22
	2
	2
	18
	21:86
	6:38


Spielzeit 1926 / 27

1. Mannschaft

	19. September 1926

	1.Gauklasse Oberberg

	SSV Gummersbach – Wiehler SC 2:1 (1:1)

	

	1:0

1:1

2:1 (66.)

	Schiedsrichter: Dillenhöfer


Tabelle

(Stand am 24. Oktober 1926)

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SpVgg Ründeroth
	5
	3
	1
	1
	18:14
	7:3

	2.
	SSV Engelskirchen
	5
	3
	0
	2
	23:12
	6:4

	3.
	VfR Friedrichsthal
	5
	2
	2
	1
	16:15
	6:4

	4.
	Borussia Derschlag
	5
	2
	1
	2
	11:11
	5:5

	5.
	SSV Gummersbach
	4
	2
	0
	2
	11:10
	4:4

	6.
	Wiehler SC
	4
	1
	1
	2
	9:9
	3:5

	7.
	SSV 08 Bergneustadt
	3
	1
	0
	2
	7:11
	2:4

	8.
	Hansa Vollmerhausen
	2
	1
	0
	1
	4:5
	2:2

	9.
	RS 19 Waldbröl
	3
	0
	1
	2
	6:18
	1:7


Spielzeit 1927 / 28

1. Mannschaft

	12. September 1927

	1. Gauklasse Oberberg, Gruppe Agger

	SSV Gummersbach – Borussia Derschlag 4:1


Tabelle

	
	
	Sp
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	Hansa Vollmerhausen
	12
	
	
	
	36:18
	20:4

	2.
	SSV Gummersbach
	12
	
	
	
	23:20
	20:4

	3.
	SSV Engelskirchen
	12
	
	
	
	57:26
	19:5

	4.
	Borussia Derschlag
	12
	
	
	
	26:21
	9:15

	5.
	SSV 08 Bergneustadt
	12
	
	
	
	31:40
	9:15

	6.
	SpVg Ründeroth
	12
	
	
	
	22:45
	5:19

	7.
	TuRa Dieringhausen
	12
	
	
	
	15:43
	0:24


	4. März 1928

	1.Gauklasse Oberberg, Gruppe Agger (Entscheidungsspiel um Platz 1)

	Hansa Vollmerhausen – SSV Gummersbach 4:1

	

	Das Spiel wurde auf dem Sportplatz in Gummersbach ausgetragen


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Willi Timper
	
	


Spielzeit 1928 / 29

1. Mannschaft

	14. Oktober 1928

	1.Gauklasse Oberberg

	SSV Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt ausgefallen

	Peter Vetter – Karl Golzween, Willi Timper – Willi Thelen, Albert Wirths, Willi Jakobi – Fritz Klüser, Heinz Kaltenbach, Otto Clemens, Karl Schäfer, Erich Blume

	

	Schiedsrichter: Ernst Huhn (Vollmerhausen)

	Da die Bergneustädter nicht antraten, musste das Spiel ausfallen. Der Schiedsrichter pfiff das Spiel um 15.00 Uhr an und sofort wieder ab.


Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1. (Auf)
	SSV Engelskirchen
	
	
	
	
	
	

	2. (Auf)
	SSV Gummersbach
	
	
	
	
	
	

	3. (Auf)
	SSV 08 Bergneustadt
	
	
	
	
	
	

	4. (Auf)
	Hansa Vollmerhausen
	
	
	
	
	
	

	
	Borussia Derschlag 
	
	
	
	
	
	

	
	Wiehler SC
	
	
	
	
	
	

	
	RS 19 Waldbröl
	
	
	
	
	
	

	
	BV 09 Drabenderhöhe
	
	
	
	
	
	

	
	SpVg Ründeroth
	
	
	
	
	
	


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Erich Blume
	
	

	Otto Clemens
	
	

	Willi Jakobi
	
	

	Hein. Kaltenbach
	
	

	Fritz Klüser
	
	

	Karl Schäfer
	
	

	Karl Stöcker
	
	

	Willi Thelen
	
	

	Willi Timper
	
	

	Peter Vetter (TW)
	
	

	Albert Wirths
	
	

	Hans Wirths
	
	


Spielzeit 1929 / 30

1. Mannschaft

	8. September 1929

	2. Bezirksklasse Bergisch-Mark, Gruppe 3 (1. Spieltag)

	SSV Gummersbach – FC Lennep 2:3


	15. September 1929

	2. Bezirksklasse Bergisch-Mark, Gruppe 3 (2. Spieltag)

	FC Hansa Vollmerhausen – SSV Gummersbach 2:1


Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1. (Auf)
	SSV Remscheid 07
	16
	14
	1
	1
	60:14
	29:3

	2. (Auf)
	SC Dahlhausen
	16
	12
	3
	1
	51:22
	27:5

	3. (Auf)
	FC Lennep
	16
	7
	3
	6
	31:26
	17:15

	4. (Auf)
	SC 09 Bliedinghausen
	16
	8
	1
	7
	29:28
	17:15

	5.
	SSV Engelskirchen
	16
	6
	3
	7
	19:28
	15:17

	6.
	SSV 08 Bergneustadt
	16
	6
	2
	8
	31:31
	14:18

	7.
	Hansa Vollmerhausen
	16
	6
	2
	8
	27:39
	14:18

	8.
	SVg Goldenberg
	16
	3
	1
	12
	24:56
	7:25

	9.
	SSV Gummersbach
	16
	1
	2
	13
	19:46
	4:28


Mannschaftskader

	
	Spiele
	Tore

	Fritz Piwowarski
	
	


Spielzeit 1930 / 31
1. Mannschaft

2. Bezirksklasse Bergisch-Mark, Gruppe Oberberg (3. Liga)

	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1. (Auf)
	SSV 08 Bergneustadt
	14
	
	
	
	43:16
	22:6

	2. (Auf)
	SSV Gummersbach
	14
	
	
	
	39:26
	19:9

	3.
	RS 19 Waldbröl
	14
	
	
	
	32:27
	16:12

	4.
	SSV Engelskirchen
	14
	
	
	
	33:31
	16:12

	5.
	Borussia Derschlag
	14
	
	
	
	35:32
	13:15

	6.
	Hansa Vollmerhausen
	14
	
	
	
	19:32
	11:17

	7.
	Wiehler SC
	14
	
	
	
	28:31
	10:18

	8.
	BV 09 Drabenderhöhe
	14
	
	
	
	20:52
	5:23


Spielzeit 1931 / 32

1. Mannschaft

	6. September 1933

	1. Bezirksklasse Bergisch Mark, Gruppe 5 Remscheid

	SSV Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt 2:2 (0:1)


Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	BV Remscheid
	20
	14
	3
	3
	70:32
	31:9

	2.
	SSV Sudberg
	20
	11
	4
	5
	59:37
	26:14

	3.
	VfB Remscheid
	20
	10
	5
	5
	51:25
	25:15

	4.
	SC 09 Bliedinghausen
	20
	11
	1
	8
	48:54
	23:17

	5.
	SSV Remscheid
	20
	9
	4
	7
	64:40
	22:18

	6.
	SV 09 Wermelskirchen
	20
	9
	4
	7
	62:58
	22:18

	7.
	VfL Lennep
	20
	8
	5
	7
	40:39
	21:19

	8.
	SV Dahlhausen
	20
	9
	0
	11
	48:58
	18:22

	9.
	BV Cronenberg 06
	20
	6
	5
	9
	45:57
	17:23

	10. (Ab)
	SSV 08 Bergneustadt
	20
	5
	1
	14
	33:71
	11:29

	11. (Ab)
	SSV Gummersbach
	20
	1
	2
	17
	26:68
	4:36


Mannschaftskader
	
	Spiele
	Tore

	Günther Rogge
	
	


Spielzeit 1932 / 33

1. Mannschaft

Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SSV Gummersbach 
	22
	16
	1
	5
	67:32
	33:11

	2.
	SSV Engelskirchen
	22
	15
	3
	4
	83:45
	33:11

	3.
	RS 19 Waldbröl
	22
	11
	5
	6
	56:44
	27:17

	4.
	SSV 08 Bergneustadt
	22
	11
	4
	7
	61:46
	26:18

	5.
	Borussia Derschlag
	22
	11
	4
	7
	35:34
	26:18

	6.
	SpVg Dümmlinghausen
	22
	10
	5
	7
	59:54
	25:19

	7.
	Hansa Volmerhausen
	22
	9
	5
	8
	50:39
	23:21

	8.
	Alper BC
	22
	9
	2
	11
	61:50
	20:24

	9.
	BV 09 Drabenderhöhe
	22
	7
	6
	9
	40:40
	20:24

	10.
	TuS Wiehl
	22
	6
	3
	13
	41:71
	15:29

	11.
	SSV Odenspiel
	22
	3
	3
	16
	26:71
	9:35

	12.
	SSV Denklingen
	22
	2
	3
	17
	25:78
	7:37


	11. Juni 1933

	Entscheidungsspiel um die Meisterschaft

	SSV Engelskirchen – SSV Gummersbach 1:1 (0:1) abgebrochen

	

	

	0:1

1:1

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in Derschlag statt

	Das Spiel muss nach dem Ende der regulären Spielzeit wegen Dunkelheit abgebrochen werden, keine Verlängerung möglich


	25. Juni 1933

	Entscheidungsspiel um die Meisterschaft (Wiederholungsspiel)

	SSV Engelskirchen – SSV Gummersbach 0:2 (0:0)

	

	

	0:1

0:2

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in Vollmerhausen statt


2. Mannschaft

Tabelle 
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SSV 08 Bergneustadt 2
	16
	11
	3
	2
	65:35
	25:7

	2.
	Alper BC 2
	16
	11
	1
	4
	36:21
	23:9

	3.
	SSV Gummersbach 2
	16
	11
	1
	4
	36:21
	23:9

	4.
	RS 19 Waldbröl 2
	16
	9
	2
	5
	37:32
	20:12

	5.
	Borussia Derschlag 2
	16
	6
	4
	6
	35:47
	16:16

	6.
	BV 09 Drabenderhöhe 2
	16
	4
	1
	11
	26:34
	9:23

	7.
	SSV Dümmlinghausen 2
	16
	4
	1
	11
	18:52
	9:23

	8.
	SSV Odenspiel 2
	16
	4
	1
	11
	18:52
	9:23

	9.
	TuS Wiehl 2
	16
	4
	0
	12
	25:32
	8:24


3. Mannschaft

Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	TuRa Dieringhausen 2
	10
	8
	1
	1
	41:35
	17:3

	2.
	SSV Gummersbach 3
	10
	8
	0
	2
	26:19
	16:4

	3.
	SSV 08 Bergneustadt 3
	10
	5
	0
	5
	37:14
	10:10

	4.
	Sportfreunde Eckenhagen 2
	10
	4
	1
	5
	27:23
	9:11

	5.
	VfR Niederseßmar-Friedrichsthal 2
	10
	2
	0
	8
	13:17
	4:16

	6.
	SC Wasserfuhr 2
	10
	2
	0
	8
	8:25
	4:16


Spielzeit 1933 / 34

1. Mannschaft

	10. September 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (1. Spieltag)

	SSV Gummersbach – Adler Niederfischbach 5:2


	17. September 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (2. Spieltag)

	SV Schladern – SSV Gummersbach 1:3


	8. Oktober 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (5. Spieltag)

	SSV Gummersbach – Germania Dattenfeld 2:4


	26. November 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (3. Spieltag – Nachholspiel)

	SSV Gummersbach – RS 19 Waldbröl 3:0


	10. Dezember 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (4. Spieltag – Nachholspiel)

	Daaden – SSV Gummersbach 9:3


	17. Dezember 1933

	1. Kreisklasse Siegburg (11. Spieltag)

	SG Herdorf – SSV Gummersbach 3:0


Tabelle

	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SG Herdorf
	11
	8
	3
	0
	36:10
	19:3

	2.
	RS 19 Waldbröl
	11
	7
	1
	3
	36:25
	15:7

	3.
	Adler Niederfischbach
	11
	6
	2
	3
	46:24
	14:8

	4.
	Daaden
	11
	6
	2
	3
	42:23
	14:8

	5.
	SSV Gummersbach
	11
	7
	0
	4
	31:37
	14:8

	6.
	Wissen
	11
	4
	3
	4
	31:23
	11:11

	7.
	SV Schladern
	11
	5
	0
	6
	21:24
	10:12

	8.
	Hamm
	11
	4
	2
	5
	14:26
	10:12

	9.
	Germania Dattenfeld
	11
	4
	1
	6
	22:31
	9:13

	10.
	SpVg Hurst-Rosbach
	11
	3
	0
	8
	15:27
	6:16

	11.
	SV Morsbach
	11
	2
	1
	8
	14:36
	5:17

	12.
	Freusburg
	11
	2
	0
	9
	14:40
	4:18


Tabelle
	
	
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Pkt.

	1.
	SG Herdorf
	22
	17
	4
	1
	72:21
	38:6

	2.
	RS 19 Waldbröl
	22
	16
	1
	5
	67:39
	33:11

	3.
	Adler Niederfischbach
	21
	11
	5
	5
	75:43
	27:15

	4.
	SSV Gummersbach
	22
	12
	3
	7
	51:44
	27:17

	5.
	VfB Wissen
	22
	8
	6
	8
	63:47
	22:22

	6.
	Daaden
	22
	9
	2
	11
	59:59
	20:24

	7.
	Hamm
	22
	7
	5
	10
	37:56
	19:25

	8.
	Hurst-Rosbach
	22
	8
	2
	12
	43:48
	18:26

	9.
	Germania Dattenfeld
	22
	6
	5
	11
	37:63
	17:27

	10.
	SV Schladern
	22
	7
	1
	14
	38:73
	15:29

	11.
	SV Morsbach
	22
	6
	2
	14
	42:56
	14:30

	12.
	Freusburg
	21
	5
	2
	14
	35:67
	12:30


1. Mannschaft

	Spielzeit
	Ligazugehörigkeit
	Trainer 
	Tabellenplatz

	1913 / 14
	C-Kl D (3. Liga)
	
	7. Platz

	
	
	
	

	1920 / 21
	C-Klasse (4. Liga)
	
	

	1921 / 22
	B-Klasse (4. Liga)
	
	

	1922 / 23
	B-Klasse (3. Liga)
	
	

	1923 / 24
	
	
	

	1924 / 25
	
	
	

	1925 / 26
	1. GauKl (3. Liga)
	
	9. Platz

	1926 / 27
	1. GauKl (3. Liga)
	
	

	1927 / 28
	1. GauKl (3. Liga)
	
	2. Platz

	1928 / 29
	1. GauKl (3. Liga)
	
	

	1929 / 30
	2. BezKl (3. Liga)
	
	

	1930 / 31
	2. BezKl (3. Liga)
	
	

	1931 / 32
	1. BezKl (2. Liga)
	
	

	1932 / 33
	2. BezKl (3. Liga)
	
	

	1933 / 34
	1. KreisKl (3. Liga)
	
	4. Platz

	1934 / 35
	BezirksKl (2. Liga)
	
	

	1935 / 36
	BezirksKL (2. Liga)
	
	

	1936 / 37
	BezirksKl (2. Liga)
	
	


2. Mannschaft

	Spielzeit
	Trainer
	Liga

	1921 / 22
	
	B2-Klasse Oberberg (Reservemannschaften)

	
	
	

	1932 / 33
	
	Gruppe 1 Oberberg (Reservemannschaften)


3. Mannschaft

	Spielzeit
	Trainer
	Liga

	1921 / 22
	
	D-Klasse Oberberg (Lehr- u. Reservemannschaften)

	
	
	

	1932 / 33
	
	Gruppe 3 Oberberg (Reserve- u. Lehrmannschaften)


